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Liebe Einwohnerinnen, liebe Einwohner,

41. Jahrgang
Nr. 10 - 21. Oktober 2013

ko sten frei in jeden er reich ba ren Haushalt

Mit freundlichen Grüßen

Georg Vonbrunn
Erster Bürgermeister

Die Jugendwehr Altenkunstadt erringt den ersten Platz beim 
Bezirks-Jugendleistungsmarsch in Neustadt bei Coburg.
Herzlichen Glückwunsch.

die Mitarbeiter in unserem Einwohnermeldeamt erstellen im 
Durchschnitt jährlich rund 900 neue Personalausweise und 
Reisepässe. Hierfür werden nach den gesetzlichen Vorschriften 
biometrische Passfotos benötigt. In unserer Gemeinde ist kein 
Fotogeschäft mehr vorhanden, was uns dazu bewegt hat, einen 
Fotoautomaten im Rathaus zu installieren. Der Fotoautomat 
fertigt die gewünschten Fotos nicht nur für den Personalausweis oder 
Reisepass, sondern auch für den Führerschein, Behindertenausweis, 
die Krankenversicherungskarte und alle anderen Ausweise. Dieser 
erweiterte Bürgerservice erspart Ihnen den Weg in ein Fotogeschäft. 
Das Fotoprogramm führt Sie leicht verständlich und sprachgesteuert 
bis zum fertigen Foto und Sie können entscheiden, ob Sie ein 
biometrisches oder ein gewöhnliches Foto haben möchten. Die 
Mitarbeiter unseres Einwohnermeldeamtes unterstützen Sie auch 
gern bei der Erstellung Ihres Passfotos. Die fertigen vier Fotos 
können selbstverständlich sofort mitgenommen werden und 
kosten 10 Euro. Wir freuen uns, Ihnen diesen zusätzlichen Service 
anbieten zu können.

Weiterer Ausbau der Breitbandversorgung
Nachdem alle Gemeindeteile bereits mit dem wirklich schnellen 
Internet versorgt sind, haben wir uns am zweiten Förderprogramm 
der Bayerischen Staatsregierung für die Verbesserung der 

Breitbandversorgung im Kernort Altenkunstadt frühzeitig 
beteiligt. In diesem Ausschreibungsverfahren erwarten wir 
im Februar 2014 ein Ergebnis, welcher Provider den Ausbau 
vornehmen wird. Bisher haben sich bereits drei namhafte 
Telekommunikationsunternehmen für dieses Versorgungsgebiet 
interessiert. In den Investitionshaushalten 2013 und 2014 sind 
für den Ausbau insgesamt 625 000 Euro vorgesehen, wobei mit 
Fördermitteln in Höhe von bis zu 500 000 Euro gerechnet wird. 
Nach Abschluss des Ausbaus werden im Versorgungsgebiet 
Bandbreiten von über 25 MBit/s erreicht. Die näheren Einzelheiten 
zu dem komplexen Ausschreibungsverfahren sind auf unserer 
Gemeindehomepage unter der Rubrik „Rathaus-Breitband“ 
einsehbar.
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Amtlicher TeilKurz beleuchtet
Wichtige Termine
Dienstag, 12.11.2013, 19.30 Uhr
Gemeinderatssitzung im Sitzungssaal des Rathauses

Dienstag, 19.11.2013, 19.30 Uhr
Bau- und Umweltausschusssitzung im Sitzungszimmer des 
Rathauses

Wir weisen ausdrücklich darauf hin, dass Bauanträge für die 
Sitzung am 19.11.2013 bis spä testens Montag, 11.11.2013 bei 
der Gemeindeverwaltung einzureichen sind. Später einge hende 
Bauunterlagen können nicht mehr berücksichtigt werden.

Amtsblatt November 2013
Das nächste Amtsblatt erscheint am Montag, 18.11.2013.

Die Vereinsvertreter werden gebeten, die Manuskripte zur Veröf-
fentlichung im Amtsblatt bis spätestens Donnerstag, 31.10.2013  
schriftlich im Sekretariat der Hauptverwaltung abzugeben bzw. 
per E-Mail andrea.mueller@altenkunstadt.de zu senden. Später 
eingehende schriftliche Unterlagen ohne vorherige mündliche 
oder telefonische Ankündigung, Telefon (0 95 72) 3 87-11, können 
nicht mehr berücksichtigt werden.

Öffnungszeiten Wertstoffhof bei 
Prügel 
Der Wertstoffhof ist jeweils 
mittwochs  von 15.00 bis 17.00 Uhr
freitags  von 15.00 bis 17.00 Uhr
samstags von  10.00 bis 14.00 Uhr
geöffnet.

Die Gemeindekasse gibt bekannt
Bis 15.11.2013 sind fällig: 

Haus- und Grundsteuer 4. Quartal 2013
Gewerbesteuer 4. Quartal 2013.

Die Barzahler werden gebeten, diesen Termin pünktlich einzu-
halten.

Ende der Sommerzeit am 27.10.2013
Am 27.10.2013 endet die diesjährige Sommerzeit. Die Uhren 
werden morgens um 3.00 Uhr um 1 Stunde auf 2.00 Uhr zu-
rückgestellt.

Das Staatliche Bauamt Bamberg (Straßenbauamt) bedankt 
sich bei uns für die Unterstützung der erforderlichen 
Grundstücksverhandlung zum Bau der Ersatzbrücke über den 
Main. Die Maßnahme wird heuer ausgeschrieben und beginnt 
mit der Erstellung der Ersatzbrücke. Nach Fertigstellung der 
Ersatzbrücke beginnt der Abriss der bisherigen Mainbrücke 
und anschließend der Brückenneubau. Mit der Fertigstellung 
rechnet das Staatliche Bauamt in 2015.
Um die Beweglichkeit im Alter zu unterstützen haben wir einen 
„Seniorenweg“ im näheren Umfeld des Seniorenzentrums 
angelegt. Ruhebänke in kurzen Abständen gewährleisten auch 
älteren und gehbehinderten Einwohnerinnen und Einwohnern 
die Benutzung dieses Weges.
Im Rahmen des Projekts „In der Heimat wohnen“ wurden 
20 barrierefreien Mietwohnungen durch die Friedrich- 
Baur-GmbH geschaffen. Der Caritasverband übernimmt die 
Betreuung. Wir freuen uns, dass der Bezug der Wohnungen 
noch im November 2013 erfolgt.
Die Neugestaltung des Spielplatzes im Baugebiet „Weidner“ 
ist gut gelungen und abgeschlossen. Den Spielplatz geben wir 
frei, wenn die Rasensaat angewurzelt ist. Wir haben damit eine 
weitere attraktive Spielmöglichkeit für Kinder in sehr zentraler 
Lage geschaffen.
Der Wirtschafts- und Radwegebau Prügel-Baiersdorf 
befindet sich im Zeitplan. Derzeit wird der Unterbau (Schotter) 
eingebracht. Witterungsabhängig rechnen wir mit der 
Verkehrsfreigabe im November 2013.
Im Rahmen des Naturparkprogramms 2014 ist geplant, 
Aufstiegshilfen in Form von Ketten sowohl am Großen  
als auch am Kleinen Kordigast anzubringen. Im Zuge der 
Neumarkierungen von überörtlichen Wanderwegen im Rahmen 
eines Landkreisprogramms soll unser Hausberg Kordigast 
weiter aufgewertet werden.
Die Geburtenzahlen haben sich in unserer Gemeinde positiv 
entwickelt: 2010 wurden 46 Kinder geboren, 2011 waren es 50 
und 2012 kamen 51 Kinder zur Welt. Aufgrund dieser Zahlen 
sehen wir weiteren Betreuungsbedarf für Kinder.
Die neu erstellte Obstkelterei in Burkheim hat ihre 
Bewährungsprobe sehr gut bestanden. Wir freuen uns über die 
rege Inanspruchnahme. Den Saft eigener Äpfel mit nach Hause 
nehmen zu können ist ökologisch sinnvoll. In den nächsten Tagen 
beginnt die Aktion „100 Obstbäume für Altenkunstadt“. 
Die neu gepflanzten Obstbäume sollen die Grundlage für die 
Obstkelterei bieten.
Das Regenüberlaufbecken in Prügel ist vor wenigen Tagen 
fertig gestellt worden. Bei Starkregen sammelt das RÜB 
ankommendes Wasser und gibt es gedrosselt weiter. Wir erfüllen 
damit eine Auflage des Wasserwirtschaftsamtes.
Die Toilettenanlage in der Kathi-Baur-Kindertagesstätte 
wurde in den Sommerferien komplett erneuert. Gleichzeitig 
wurden Dachsanierungs- und Dämmmaßnahmen durchgeführt. 
Aufgrund einer Empfehlung wurde in der kürzlich 
stattgefundenen Bürgerversammlung beschlossen, das Thema 
„Mühlrad Neumühle“ demnächst im Gemeinderat zu 
behandeln.
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Verkauf von Baugrundstücken
Die Gemeinde Altenkunstadt veräußert folgende Baugrund-
stücke:

Baugebiet „Gartenäcker“, Maineck
Bauplatz mit ca. 990 m²
Grundstückspreis incl. Erschließungsbeiträge 42,44 €/m²
zuzügl. Herstellungsbeiträge für Wasser und Kanal

Baugebiet „Evangelische Kirche“
5 Bauplätze mit 596 m² bis 1 353 m²
Grundstückspreis incl. Erschließungsbeiträge 59,00 €/m²
zuzügl. Herstellungsbeiträge für Wasser und Kanal

Interessenten setzen sich bitte mit unseren Mitarbeitern Alexan-
der Pfaff, Telefon (0 95 72) 3 87-12 bzw. Gerd Hofmann, Telefon 
(0 95 72) 3 87-13 in Verbindung.

Vermietung einer Wohnung
Die Gemeinde Altenkunstadt vermietet ab 01.01.2014 folgende 
Wohnung:

Altenkunstadt, Galgenberg 4
3-Zimmer-Wohnung (Wohnzimmer, Schlafzimmer, 1 Kinder-
zimmer, Küche, Bad/WC, 1 Kellerraum), 1. Obergeschoss, 82,53 
qm Wohnfläche, neue Gaszentralheizung. Miete kalt 360,36 Euro  
pro Monat zzgl. Garage, Miete 30,68 Euro pro Monat.

Für den Bezug ist ein Wohnberechtigungsschein gem. WoBindG 
erforderlich!

Altenkunstadt, Galgenberg 4 (ab 01.01.2014 oder früher)
2-Zimmer-Wohnung (Wohnzimmer, Schlafzimmer, Küchen-
nische, Bad/WC, 1 Kellerraum), 2. Obergeschoss, 43,26 qm 
Wohnfläche, neue Gaszentralheizung. Miete kalt 188,90 Euro 
pro Monat zzgl. Garage, Miete 25,56 Euro pro Monat.

Für den Bezug ist ein Wohnberechtigungsschein gem. WoBindG 
erforderlich!

Bitte reichen Sie Ihre schriftliche Bewerbung bis 31.10.2013 
bei der Gemeinde Altenkunstadt, Marktplatz 2, Herrn Michalek, 
ein.

Volkstrauertag
Die Gedenkfeiern für die Gefallenen und Vermissten der Ge-
meinde Altenkunstadt findet

nach dem Gottesdienst der Kath. Kirche 
am Samstag, 16.11.2013, 18.00 Uhr, 

statt.

Weitere Gedenkfeiern finden im Anschluss an die nachfolgenden 
Gottesdienste bzw. Andachten statt:
Gottesdienst in Maineck,  Sonntag, 17.11.2013,  8.15 Uhr 
Gottesdienst in Burkheim,  Sonntag, 17.11.2013,  10.00 Uhr 
Gottesdienst in Strössendorf,  Sonntag, 17.11.2013,  9.00 Uhr
Andacht in Spiesberg,  Sonntag, 17.11.2013,  14.00 Uhr 
Andacht in Pfaffendorf,  Sonntag, 17.11.2013,  15.00 Uhr

Die Bevölkerung sowie die Vereine mit ihren Fahnenabord-
nungen sind hierzu recht herzlich eingeladen.

Nachruf
Am 09.10.2013 verstarb

Frau Katharina Müller.

Von 1971 bis 1984 war sie als engagierte Mitarbeiterin, die verantwortungsvoll ihren Dienst versah, in der Gemeinde 
Altenkunstadt als Raumpflegerin beschäftigt. Die Gemeinde Altenkunstadt ist ihr zu Dank verpflichtet und wird ihr ein 
ehrendes Gedenken bewahren.

Altenkunstadt, 21.10.2013

Gemeinde Altenkunstadt
Georg Vonbrunn, Erster Bürgermeister

Rentensprechtag
Der nächste Rentensprechtag der Gemeinde Altenkunstadt für 
Versicherte der Deutschen Rentenversicherung findet am

Mittwoch, 13.11.2013, von 8.30 bis 11.45 Uhr
im Rathaus, Erdgeschoss, Zimmer Nr. 3,

statt.

Es wird ein gemeinsamer Auskunfts- und Beratungsservice für 
alle Arbeiter und Angestellten angeboten, wobei Gelegenheit 
besteht, die Versicherung überprüfen zu lassen und Auskunft in 
Fragen des Renten- und Beitragsrechts einzuholen.

Zur Vermeidung von Wartezeiten erfolgt eine Terminvergabe;
um Auskunft nachsuchende Versicherte werden gebeten, sich bei 
der Gemeindeverwaltung Altenkunstadt im Rathaus, Einwohner-
meldeamt, Zimmer Nr. 1, Telefon (0 95 72) 3 87-15 in die dort 
ausliegende Terminliste eintragen zu lassen.

Zum Sprechtag mitzubringen sind Personalausweis/Reisepass, 
Versicherungsnummer, sowie evtl. vorhandene Versicherungs-
verläufe und gegebenenfalls eine Vollmacht.

Der nächste Termin findet statt am:
11.12.2013, von 8.30 bis 11.45 Uhr
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Fundsachen
Im letzten Vierteljahr wurden bei der Gemeinde Altenkunstadt 
folgende Fundsachen abgegeben:

15.07.2013 1 Schlüssel
 Altenkunstadt, Baiersdorfer Straße 
 (vor Kindertagesstätte)
01.07.2013 1 Modul für E-Bike
 Woffendorf, Geh- und Radweg nach Weismain 
 auf Höhe des Fußballplatzes
19.07.2013 1 Gummihammer
 Altenkunstadt, Drei Linden (Sitzgruppe)
15.07.2013 1 Amulett, bunt
 Baiersdorf, Spielplatz
29.07.2013 1 Brille, schwarzer Rahmen
 Altenkunstadt, Einfahrt Gerbergasse
 (am Radrennen)
06.08.2013 1 Brille, schwarz
 Maineck, Mainbrücke
26.08.2013 1 Fahrrad, grün-schwarz
 Altenkunstadt, Raiffeisenbank
06.09.2013 1 DIN A 4-Schulordner (Orangenmotiv)  
 Röhrig, Schul- und Sportzentrum (in der Wiese)
16.09.2013 1 Knirps, dunkelgrün-blau-gelb-kariert
 Altenkunstadt, Marktplatz 2, Rathaus
19.09.2013 1 Knirps, türkis-weiß-orange-gelb-gestreift
 Altenkunstadt, Eisdiele
13.09.2013 1 Kfz-Schlüssel, 1 Sicherheitsschlüssel
 Altenkunstadt, Weismainer Straße 
07.09.2013 1 Sonnenbrille
 Altenkunstadt, Theodor-Heuss-Straße, 
 beim Straßenfest
KW 39 1 Schlüssel mit Anhänger
  Altenkunstadt, Weismainer Straße 66, 
 Paul Hümmer
KW 39 1 Sonnenbrille, silber mit blau verspiegelten
 Gläsern
 Altenkunstadt, Weismainer Straße 66, 
 Paul Hümmer

Einwohnerstatistik der Gemeinde 
Altenkunstadt zum 30.09.2013
Der Einwohnerstand der Gemeinde Altenkunstadt hat sich im 3. 
Vierteljahr 2013 gegenüber dem 2. Vierteljahr 2013 von 5638 
auf 5619 Einwohner verändert. Dabei handelt es sich um Haupt- 
und Nebenwohnungen. So standen 68 Anmeldungen und 13 
Geburten, 77 Abmeldungen und 23 Sterbefällen gegenüber.
In den einzelnen Gemeindeteilen wurden folgende Zahlen re-
gistriert:
 Anmeldungen Geburten Abmeldungen Sterbefälle

Altenkunstadt 47 8 61 16
Baiersdorf 4 3 3 0
Burkheim 5 0 2 1
Kordigast 0 0 0 0
Maineck 5 0 1 2
Pfaffendorf 0 0 0 0
Prügel 0 0 1 1
Röhrig 0 0 0 0
Spiesberg 0 1 2 1
Strössendorf 4 1 0 1
Tauschendorf 2 0 0 0
Trebitzmühle 0 0 0 0
Woffendorf 1 0 6 1
Zeublitz 0 0 1 0

Von 5616 Einwohnern sind 3361 katholisch, 1544 evangelisch 
und 714 andersgläubig/konfessionslos.
So weist die Wohnbevölkerung der Gemeinde Altenkunstadt, 
unter Berücksichtigung der Umzüge innerhalb der Gemeinde, 
zum 30.09.2013 folgende Zahlen auf:

 Einwohner katholisch evangelisch andersgläubig/
    konfessionslos

Altenkunstadt 3484 1897 1081 506
Baiersdorf 433 353 52 28
Burkheim 261 197 40 24
Kordigast 7 7 0 0
Maineck 268 196 36 36
Pfaffendorf 143 122 18 3
Prügel 147 102 23 22
Röhrig 27 19 6 2
Spiesberg 96 76 12 8
Strössendorf 291 87 170 34
Tauschendorf 26 19 7 0
Trebitzmühle 5 2 3 0
Woffendorf 384 243 92 49
Zeublitz 47 41 4 2
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Der Eintrittspreis beträgt 13 Euro. 
Kartenvorverkauf ab sofort

im Sekretariat des Rathauses Altenkunstadt,
Telefon (0 95 72) 3 87-11.

Kultur

synagoge
in der

21. Matinee

Konzert
mit Künstlern des

Landestheaters 
Coburg

am
Sonntag

15. Dezember 2013
11.00 Uhr

im Kulturraum der ehem. synagoge
altenkunstadt, Judenhof

Ich wünsche dir Zeit
Ich wünsche dir nicht alle möglichen Gaben.

Ich wünsche dir nur, was die meisten nicht haben:
Ich wünsche dir Zeit, dich zu freun und zu lachen,

und wenn du sie nützt, kannst du etwas draus machen.

Ich wünsche dir Zeit für dein Tun und dein Denken,
nicht nur für dich selbst, sondern auch zum Verschenken.
Ich wünsche dir Zeit – nicht zum Hasten und Rennen,

sondern die Zeit zum Zufriedenseinkönnen.

Ich wünsche dir Zeit – nicht nur so zum Vertreiben.
Ich wünsche, sie möge dir übrig bleiben

als Zeit für das Staunen und Zeit für Vertraun,
anstatt nach der Zeit auf der Uhr nur zu schaun.

Ich wünsche dir Zeit, nach den Sternen zu greifen,
und Zeit, um zu wachsen, das heißt, um zu reifen.

Ich wünsche dir Zeit, neu zu hoffen, zu lieben.
Es hat keinen Sinn, diese Zeit zu verschieben.

Ich wünsche dir Zeit, zu dir selber zu finden,
jeden Tag, jede Stunde als Glück zu empfinden.

Ich wünsche dir Zeit, auch um Schuld zu vergeben.
Ich wünsche dir: Zeit zu haben zum Leben!

Elli Michler

Vollzug des Baugesetzbuches 
(BauGB) und der Gutachteraus-
schussV;
Bodenrichtwertermittlung zum 
31.12.2012
Der Gutachterausschuss für Grundstückswerte im Landkreis 
Lichtenfels hat zum 31.12.2012 neue Bodenrichtwerte ermittelt 
(§ 12 GutachterausschussV). Die Bodenrichtwertliste liegt in der 
Zeit vom 29.10.2013 bis einschließlich 29.11.2013 im Rathaus 
der Gemeinde Altenkunstadt, Zimmer Nr. 11 (Gerd Hofmann) 
während der allgemeinen Dienstzeiten der Gemeindeverwaltung 
öffentlich zur Einsichtnahme aus. Auch nach dieser Auslegungs-
frist hat jedermann das Recht, von der Geschäftsstelle des Gut-
achterausschusses Auskunft über die Richtwerte zu verlangen (§ 
196 Abs. 3 BauGB und § 13 Abs. 3 GutachterausschussV).

Ferienzeiten der Kindertagesstätten
Kreuzberg-Kita, Dr.-Martin-Luther-Straße 8: 
Weihnachtsferien 24.12.2013 bis einschl. 03.01.2014

Kathi-Baur-Kita inkl. Hort und Krippe, Baiersdorfer Straße 6: 
Weihnachtsferien 24.12.2013 bis einschl. 03.01.2014

Ortsgeschehen

Wir begrüßen herzlich 
Frau Notarin Dr. Kerstin Deutsch



 6 Nr. 10 - 21. Oktober 2013Amtl iche Mitte i lungen

Verkehrsgefährdung durch Baum-
bestand auf Privatgrundstücken
Immer wieder müssen wir die Beobachtung machen, dass die 
Sicherheit und Leichtigkeit des Straßenverkehrs durch Bewuchs 
auf Grundstücken beeinträchtigt werden, die an die Straße an-
grenzen. Vielfach sind sich die Eigentümer dieser Grundstücke 
der Gefährlichkeit solcher Situationen gar nicht bewusst. Wir 
weisen deshalb auf folgendes hin:

Nach ständiger Rechtsprechung des Bundesgerichtshofs trifft 
den Eigentümer eines mit Bäumen bestandenes Grundstückes 
die Verkehrssicherungspflicht, soweit hierdurch Gefahren für 
Verkehrsteilnehmer entstehen. Er hat deshalb zur Vermeidung 
von Haftungsfällen im Rahmen des Möglichen und Zumutbaren 
dafür zu sorgen, dass von diesem Gelände - insbesondere, wenn 
es an eine öffentliche Straße angrenzt - keine Gefahr für andere 
ausgeht.
Nach den Vorschriften des Bürgerlichen Gesetzbuch ist der Ei-
gentümer eines Grundstückes weiter verpflichtet, auf benachbarte 
Grundstücke überhängende Zweige und Äste auf seine Kosten 
zu beseitigen.
Das Straßenrecht verbietet darüber hinaus Anpflanzungen aller 
Art, soweit diese  die Sicherheit und Leichtigkeit des Verkehrs 
beeinträchtigen. Ein Verstoß hiergegen stellt sogar eine Ord-
nungswidrigkeit dar, die mit Geldbuße geahndet werden kann.

Die Gemeinde bittet daher alle Grundstückeigentümer im ei-
genen Interesse zur Vermeidung von Ärger und Kosten, aber 
auch insbesondere im Interesse aller Verkehrsteilnehmer, bei 
Grundstücken, die an öffentlichen Straßen angrenzen, die  Bäu-
me, Hecken u. ä. in angemessenen Zeitabständen (mindestens 
einmal im Jahr) einer sorgfältigen Beobachtung zu unterziehen 
und notfalls zurückschneiden oder erforderlichenfalls auch ganz 
zu beseitigen.

Einladung

zur Kunstausstellung und Vernissage

AltEnKunstAdt - schuh - ModE - MEE(h)r

Werke der in Weismain aufgewachsenen

holländischen Künstlerin

Irene slagt
in der synagoge Altenkunstadt, Judenhof,

vom 18.11. - 08.12.2013

Vernissage am Montag, 18.11.2013, 19.00 uhr

Öffnungszeiten: Freitag je 18.00 - 21.00 uhr

 samstag und sonntag je 15.00 - 18.00 uhr

Es ergeht herzliche Einladung an alle Interessenten.

Kulturverein Altenkunstadt

Ortsgeschehen

Wir gratulieren Frau Emmi Zeulner herzlich 
als direkt gewählte Stimmkreisabgeordnete 

für den Deutschen Bundestag



 Nr. 10 - 21. Oktober 2013               7Amtl iche Mitte i lungen

Modellprojekt „In der Heimat wohnen“

Stützpunkt „In der Heimat wohnen“
Beratungsstelle für Senioren und Angehörige

Sprechstunde: donnerstags von 14 bis 16 Uhr und nach Vereinbarung im Friedrich-Baur-Altenwohn- und Pflege-
zentrum St. Kunigund in Altenkunstadt, Telefon (0 95 72) 38 08-1 70 oder (0 95 71) 93 91-61

©Bildrechte bei Martin Rehm, www.martinrehm.com

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

mit dem Einzug in den Neubau von „In der Heimat wohnen“ 
intensivieren wir auch die Freizeitangebote für Senioren. 
Neben einem Lichtbildervortrag und einem Klassikkonzert 
im Seniorenheim finden im Gemeinschaftsraum des 
Neubaus zwei Gymnastikkurse für Senioren statt. Informationen 
dazu finden Sie in den Veranstaltungshinweisen sowie im VHS-
Programm. 

Teilnahme am Theodor-Heuss-
Straßenfest 2013

Auch in diesem Jahr konnten wir auf dem beliebten Straßenfest an 
einem Stand unser Projekt „In der Heimat wohnen“ vorstellen.
 Dabei wurde der „Freizeitführer 55+“ (siehe Foto) verkauft, der in 
Zusammenarbeit mit vielen Vereinen und Gruppen entstand. Er ist für 
1,- € im Stützpunktbüro erhältlich.

Veranstaltungshinweise
24. Oktober 2013, 18.00 Uhr im Seniorenheim:
Lichtbildervortrag mit Heidemarie Lehmann und Horst Münchenbach
Themen: „Die Gärten von Schloss Trauttmansdorff“ und „Weismain leuchtet“

29. Oktober 2013, 15.00 Uhr im Seniorenheim
Klassikkonzert der Kulturstiftung München

11. November 2013, 14.00 Uhr im Gemeinschaftsraum im Neubau (Theodor-Heuss-Str. 3):
Vorstellung der VHS-Kurse „SeniorenBEWEGUNG“ und „Fit für 100“ mit Karin Müller

Alle Veranstaltungen werden kostenlos angeboten!

Foto: Bernd Kleinert
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Einladung der Deutschen Renten-
versicherung
zur Informationsveranstaltung

Altersrenten - Wer? Wann? Wie(viel)? 

am Montag, 11.11.2013, 17.00 Uhr.

•  Wer kann Rente wegen Alters beanspruchen?
• Wann sind die Voraussetzungen erfüllt?
• Wie, wo und wann kann die Rente beantragt werden?
• Ergeben sich für mich Rentenabschläge?

Die Veranstaltung dauert ca. 90 Minuten.

Veranstaltungsort: 
Deutsche Rentenversicherung Nordbayern
Auskunfts- und Beratungsstelle
Bamberger Straße 15
96450 Coburg

Bitte melden Sie sich rechtzeitig an, da eine Mindestteilneh-
merzahl erforderlich ist:
Telefon (0 95 61) 2 31 43-0
Fax (0 95 61) 2 31 43-55
E-Mail abs-coburg@drv-nordbayern.de

Amtl iche Mitte i lungen

Aufruf
zur Haus- und Straßensammlung 2013
für unsere Kriegsgräber

vom 18. Oktober bis 03. November

Der Landesverband Bayern des VOLKSBUNDES DEUTSCHE 
KRIEGSGRÄBERFÜRSORGE e. V. führt vom 18. Oktober bis 
zum 03. November 2013 seine Haus- und Straßensammlung 
durch. Die Spenden unterstützen die Instandhaltung und den 
Bau der 832 deutschen Soldatenfriedhöfe mit etwa 2,5 Millionen 
Toten in aller Welt.

Der Schwerpunkt der Arbeiten des Volksbundes in Osteuropa 
liegt weiterhin bei der Suche nach den Vermissten und Toten 
des Zweiten Weltkrieges.

Die Identifizierung der Kriegstoten ist besonders wichtig. Viele 
Angehörige wünschen sich Gewissheit über das Schicksal der 
Verstorbenen. Und der Volksbund gibt ihnen mit ihren Namen 
auch die Würde zurück.

Zwei Jahrzehnte nach der Unterzeichnung des Kriegsgräberab-
kommens mit der Russischen Föderation haben wir eines der 
wichtigsten Etappenziele erreicht: Der große Sammelfriedhof 
Duchowschtschina bei Smolensk wurde am 03. August einge-
weiht.

Eine neu errichtete Zufahrtsstraße führt zu der 5 Hektar großen 
Anlage, auf der bis zu 70 000 deut sche Kriegstote aus den Ge-
bieten Brjansk, Kaluga und Smolensk zugebettet werden können. 
2012 begann der Ausbau des Sammelfriedhofes. Das Eingangs-
gebäude, die Park- und Wegeflächen sowie der Gedenkplatz 
sind rechtzeitig fertig gestellt worden. Nach der Bestattung von 
bereits über 25 000 Kriegstoten ist das Gelände eingefriedet und 
begrünt. Die Kreuzgruppen und das Hochkreuz verleihen der An-
lage einen würdigen Charakter. Bis zur Einweihung wurden die 
ersten Stelen aus Naturstein mit rund 10 000 Namen beschriftet. 
Weitere Einbettungen von Kriegstoten und die ent sprechenden 
Namenskennzeichnungen werden noch die kommenden Jahre 
andauern.

Aber auch im Westen, Süden und Norden Europas gibt es noch 
genügend zu tun. Gerade die Kriegsgräberstätten, die vor über 
50 Jahren gebaut wurden, sind inzwischen stark sanierungsbe-
dürftig - die Arbeit muss auch da weitergehen.

Für seine Arbeit braucht der Volksbund dringend Geld. Viele 
Vorhaben müssen zurückgestellt werden, weil die Mittel fehlen. 
Bitte helfen Sie uns auch in diesem Jahr mit Ihrer Spende. Wir 
danken Ihnen dafür.

  
 
 
Der Landesverband Bayern des VOLKSBUNDES DEUTSCHE KRIEGSGRÄBERFÜRSORGE e.V. führt 
vom 22. Oktober bis zum 5. November 2010 seine Haus- und Straßensammlung durch. Die Spenden 
unterstützen die Instandhaltung und den Bau der 827 deutschen Soldatenfriedhöfe mit 2,3 Millionen 
Toten in aller Welt. 

Der Schwerpunkt der Arbeiten des Volksbundes liegt weiterhin im Osten Europas. Im Oktober 2009 
begannen die Bauarbeiten für die Kriegsgräberstätte Eger (Cheb) in Tschechien. Die Wegeanlagen 
sowie der Gedenkplatz wurden zuerst errichtet. Dann folgten im Frühjahr 2010 die Begrünung der 
Rasenflächen und die Pflanzung der Bäume. 600 Grabkreuze sowie Pultsteine und Namenstelen 
wurden aufgestellt. Die Einweihung der Kriegsgräberstätte Eger erfolgte am 11. September 2010. Ihr 
Bau kostete ca. 1,5 Mio. Euro. Auch mit dieser Anlage bewahrt der Volksbund das Gedenken an die 
Kriegstoten. 

Über 60 Jahre nach der Panzerschlacht nahe der russischen Stadt Kursk hat der Volksbund Deutsche 
Kriegsgräberfürsorge dort einen Soldatenfriedhof für die deutschen Gefallenen des Zweiten Weltkrieges 
errichtet. Im Oktober 2009 wurde die Anlage mit Unterstützung der Gebietsverwaltung eingeweiht. 
Thomas Kossendey, Parlamentarischer Staatssekretär beim Bundesminister der Verteidigung, hielt die 
Gedenkansprache. Auch Generalinspekteur Wolfgang Schneiderhan und der Bundestagsabgeordnete 
Wolfgang Wieland nahmen an der Veranstaltung teil. Die einheimische Bevölkerung und über 280 
Gäste aus Deutschland zeigten großes Interesse, darunter viele Familienangehörige von Gefallenen 
und Vermissten. Repräsentanten der Gebietsverwaltung, des russischen Verteidigungsministeriums und 
der deutsche Botschafter nahmen ebenfalls an der Einweihung teil. 

Zur Veranstaltung waren auch dreizehn Bundeswehrsoldaten aus Berlin nach Kursk gereist, wo sie 
gemeinsam mit russischen Soldaten zwei Wochen lang russische und deutsche Kriegsgräber pflegten. 
Der Friedhof befindet sich in der Ortschaft Besedino, 18 Kilometer von Kursk entfernt. Bereits 2005 
konnte der Volksbund die ersten Toten einbetten, die seine Mitarbeiter in den Regionen um Tula, Orel, 
Woronesch, Belgorod und Kursk geborgen haben. Bisher sind über 21 000 Gefallene in Besedino 
bestattet. 40 000 könnten es bis zum Abschluss der Sucharbeiten in diesem Abschnitt der einstigen 
Front werden. Die Namen und Lebensdaten von 19 000 Toten und Vermissten hat der Volksbund auf 
Granitstelen verzeichnet. 

Für seine Arbeit braucht der Volksbund dringend Geld. Viele Vorhaben müssen zurückgestellt werden, 
weil die Mittel fehlen. Bitte helfen Sie uns auch in diesem Jahr mit Ihrer Spende. Wir danken Ihnen 
dafür. 

 

AUFRUF 
 
zur Haus- und Straßensammlung 2010 
für unsere Kriegsgräber 
 
vom 22. Oktober bis 5. November 
 

  
 
 
Der Landesverband Bayern des VOLKSBUNDES DEUTSCHE KRIEGSGRÄBERFÜRSORGE e.V. führt 
vom 22. Oktober bis zum 5. November 2010 seine Haus- und Straßensammlung durch. Die Spenden 
unterstützen die Instandhaltung und den Bau der 827 deutschen Soldatenfriedhöfe mit 2,3 Millionen 
Toten in aller Welt. 

Der Schwerpunkt der Arbeiten des Volksbundes liegt weiterhin im Osten Europas. Im Oktober 2009 
begannen die Bauarbeiten für die Kriegsgräberstätte Eger (Cheb) in Tschechien. Die Wegeanlagen 
sowie der Gedenkplatz wurden zuerst errichtet. Dann folgten im Frühjahr 2010 die Begrünung der 
Rasenflächen und die Pflanzung der Bäume. 600 Grabkreuze sowie Pultsteine und Namenstelen 
wurden aufgestellt. Die Einweihung der Kriegsgräberstätte Eger erfolgte am 11. September 2010. Ihr 
Bau kostete ca. 1,5 Mio. Euro. Auch mit dieser Anlage bewahrt der Volksbund das Gedenken an die 
Kriegstoten. 

Über 60 Jahre nach der Panzerschlacht nahe der russischen Stadt Kursk hat der Volksbund Deutsche 
Kriegsgräberfürsorge dort einen Soldatenfriedhof für die deutschen Gefallenen des Zweiten Weltkrieges 
errichtet. Im Oktober 2009 wurde die Anlage mit Unterstützung der Gebietsverwaltung eingeweiht. 
Thomas Kossendey, Parlamentarischer Staatssekretär beim Bundesminister der Verteidigung, hielt die 
Gedenkansprache. Auch Generalinspekteur Wolfgang Schneiderhan und der Bundestagsabgeordnete 
Wolfgang Wieland nahmen an der Veranstaltung teil. Die einheimische Bevölkerung und über 280 
Gäste aus Deutschland zeigten großes Interesse, darunter viele Familienangehörige von Gefallenen 
und Vermissten. Repräsentanten der Gebietsverwaltung, des russischen Verteidigungsministeriums und 
der deutsche Botschafter nahmen ebenfalls an der Einweihung teil. 

Zur Veranstaltung waren auch dreizehn Bundeswehrsoldaten aus Berlin nach Kursk gereist, wo sie 
gemeinsam mit russischen Soldaten zwei Wochen lang russische und deutsche Kriegsgräber pflegten. 
Der Friedhof befindet sich in der Ortschaft Besedino, 18 Kilometer von Kursk entfernt. Bereits 2005 
konnte der Volksbund die ersten Toten einbetten, die seine Mitarbeiter in den Regionen um Tula, Orel, 
Woronesch, Belgorod und Kursk geborgen haben. Bisher sind über 21 000 Gefallene in Besedino 
bestattet. 40 000 könnten es bis zum Abschluss der Sucharbeiten in diesem Abschnitt der einstigen 
Front werden. Die Namen und Lebensdaten von 19 000 Toten und Vermissten hat der Volksbund auf 
Granitstelen verzeichnet. 

Für seine Arbeit braucht der Volksbund dringend Geld. Viele Vorhaben müssen zurückgestellt werden, 
weil die Mittel fehlen. Bitte helfen Sie uns auch in diesem Jahr mit Ihrer Spende. Wir danken Ihnen 
dafür. 

 

AUFRUF 
 
zur Haus- und Straßensammlung 2010 
für unsere Kriegsgräber 
 
vom 22. Oktober bis 5. November 
 

  
 
 
Der Landesverband Bayern des VOLKSBUNDES DEUTSCHE KRIEGSGRÄBERFÜRSORGE e.V. führt 
vom 22. Oktober bis zum 5. November 2010 seine Haus- und Straßensammlung durch. Die Spenden 
unterstützen die Instandhaltung und den Bau der 827 deutschen Soldatenfriedhöfe mit 2,3 Millionen 
Toten in aller Welt. 

Der Schwerpunkt der Arbeiten des Volksbundes liegt weiterhin im Osten Europas. Im Oktober 2009 
begannen die Bauarbeiten für die Kriegsgräberstätte Eger (Cheb) in Tschechien. Die Wegeanlagen 
sowie der Gedenkplatz wurden zuerst errichtet. Dann folgten im Frühjahr 2010 die Begrünung der 
Rasenflächen und die Pflanzung der Bäume. 600 Grabkreuze sowie Pultsteine und Namenstelen 
wurden aufgestellt. Die Einweihung der Kriegsgräberstätte Eger erfolgte am 11. September 2010. Ihr 
Bau kostete ca. 1,5 Mio. Euro. Auch mit dieser Anlage bewahrt der Volksbund das Gedenken an die 
Kriegstoten. 

Über 60 Jahre nach der Panzerschlacht nahe der russischen Stadt Kursk hat der Volksbund Deutsche 
Kriegsgräberfürsorge dort einen Soldatenfriedhof für die deutschen Gefallenen des Zweiten Weltkrieges 
errichtet. Im Oktober 2009 wurde die Anlage mit Unterstützung der Gebietsverwaltung eingeweiht. 
Thomas Kossendey, Parlamentarischer Staatssekretär beim Bundesminister der Verteidigung, hielt die 
Gedenkansprache. Auch Generalinspekteur Wolfgang Schneiderhan und der Bundestagsabgeordnete 
Wolfgang Wieland nahmen an der Veranstaltung teil. Die einheimische Bevölkerung und über 280 
Gäste aus Deutschland zeigten großes Interesse, darunter viele Familienangehörige von Gefallenen 
und Vermissten. Repräsentanten der Gebietsverwaltung, des russischen Verteidigungsministeriums und 
der deutsche Botschafter nahmen ebenfalls an der Einweihung teil. 

Zur Veranstaltung waren auch dreizehn Bundeswehrsoldaten aus Berlin nach Kursk gereist, wo sie 
gemeinsam mit russischen Soldaten zwei Wochen lang russische und deutsche Kriegsgräber pflegten. 
Der Friedhof befindet sich in der Ortschaft Besedino, 18 Kilometer von Kursk entfernt. Bereits 2005 
konnte der Volksbund die ersten Toten einbetten, die seine Mitarbeiter in den Regionen um Tula, Orel, 
Woronesch, Belgorod und Kursk geborgen haben. Bisher sind über 21 000 Gefallene in Besedino 
bestattet. 40 000 könnten es bis zum Abschluss der Sucharbeiten in diesem Abschnitt der einstigen 
Front werden. Die Namen und Lebensdaten von 19 000 Toten und Vermissten hat der Volksbund auf 
Granitstelen verzeichnet. 

Für seine Arbeit braucht der Volksbund dringend Geld. Viele Vorhaben müssen zurückgestellt werden, 
weil die Mittel fehlen. Bitte helfen Sie uns auch in diesem Jahr mit Ihrer Spende. Wir danken Ihnen 
dafür. 

 

AUFRUF 
 
zur Haus- und Straßensammlung 2010 
für unsere Kriegsgräber 
 
vom 22. Oktober bis 5. November 
 



 Nr. 10 - 21. Oktober 2013               9Amtl iche Mitte i lungen

Konzert mit Heddy Lüdden
Am Sonntag, 27. Oktober 2013 lädt der Kultur-
verein Altenkunstadt e. V. zu einem Multimedia-
konzert unter dem Motto „Que viva Espana“ 
mit der Sopranistin Heddy Lüdden ein. Es werden drei 
Ausdrucksformen der spanischen Kultur präsentiert: die Musik 
mit Kostproben der berühmtesten Komponisten aller Zeiten, 
die bedeutendsten Sehenswürdigkeiten auf beeindruckenden 
Bildern dokumentiert, die uns an die Originalschauplätzen 
entführen, und die Landessprache anhand einer außergewöhn-
lichen literarischen Kunstform.

Heddy Lüdden kann als Sopranistin eine gan-
ze Bandbreite an verschiedenen spanischen 
Konzertrepertoires bieten - angereichert mit 
ihrer langen Erfahrung als Dozentin - um 
dem Publikum den Sinn und die Seele dieser 
Sprache besser zu vermitteln. Zugleich kann 
man sich auf eine virtuelle Rundreise durch 
die Iberische Halbinsel begeben. 

Auch die Literatur ist vertreten und man hört in spanischer 
Sprache Kurzgeschichten und ihre jeweiligen Übersetzungen 
als Vorgeschmack auf ein Genre, in dem sich die Künstlerin in 
einem Wettbewerb mit anderen spanisch-sprachigen Schrift-
stellern hervorgetan hat. 

Kongenial begleitet wird sie von dem bekannten Pianisten 
Karsten Leykam. Durch das Konzert führt Denise Bondonno.

Beginn ist um 18.30 Uhr im Kulturraum der ehemaligen 
Synagoge in Altenkunstadt. Der Eintritt beträgt 10 Euro. 

Spatenstich zum Wirtschafts- und 
Radwegebau Maineck-Prügel-Baiersdorf

Teilrealisierung Baiersdorf-Prügel
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Bekanntmachung          Gz.: L - A 7566 -1135
Amt für Ländliche Entwicklung Oberfranken  

Ländliche Entwicklung in Bayern;
Verfahren Buckendorf, Stadt Weis-
main, Landkreis Lichtenfels
Das Amt für Ländliche Entwicklung Oberfranken erlässt die 
folgende

Schlussfeststellung:

1. Das Verfahren der Ländlichen Entwicklung Buckendorf wird 
durch die Feststellung abgeschlossen, dass die Ausführung nach 
dem Flurbereinigungsplan be wirkt ist und dass den Beteiligten 
keine Ansprüche mehr zustehen, die im Verfahren hätten berück-
sichtigt werden müssen.

2. Die Aufgaben der Teilnehmergemeinschaft Buckendorf sind 
abge schlossen; die Teilnehmergemeinschaft erlischt mit der 
Zustellung der unanfechtbar gewor denen Schlussfeststellung.

 Begründung:

Der Flurbereinigungsplan ist ausgeführt; den Beteiligten stehen 
keine Ansprüche mehr zu, die im Flurbereinigungsverfahren hätten 
berücksichtigt werden müs sen. Das Verfahren war daher mit dieser 
Feststellung abzuschließen (§ 149 Abs. 1, 1. Halbsatz FlurbG).

Es bestehen weder Beitragsverpflichtungen der Teilnehmer 
noch hat die Teilnehmergemein schaft Darlehen zurückzuzahlen, 
gemeinschaftliche Anlagen zu unterhalten oder Grundei gen tum 
sowie sonstiges Eigentum zu verwalten. Die Aufgaben der Teil-
nehmergemeinschaft sind abgeschlos sen. Auch dies war gemäß 
§ 149 Abs. 1, 2. Halbsatz FlurbG festzustellen. Mit der Been-
digung des Verfahrens durch die Zustellung der unanfechtbar 
gewordenen Schluss fest stellung erlischt daher die Teilnehmer-
gemeinschaft (§ 149 Abs. 4 und Abs. 3 Satz 1 FlurbG).

Rechtsbehelfsbelehrung:

Gegen die Schlussfeststellung kann nur innerhalb eines Mo-
nats nach dem ersten Tag ihrer öf fentlichen Bekanntmachung 
Widerspruch erhoben werden. Der Widerspruch ist schriftlich 
oder zur Niederschrift beim Amt für Ländliche Entwicklung 
Oberfranken in Bamberg, Nonnenbrü cke 7 a, (Post anschrift: 
Postfach 11 01 64, 96029 Bamberg) einzulegen. Ein Widerspruch 
muss spätestens am letzten Tag der Frist einlaufen.

Ist über einen Widerspruch innerhalb einer Frist von sechs 
Monaten sachlich nicht entschie den worden, so kann nur bis 
zum Ablauf von weiteren drei Monaten Anfechtungsklage beim 
Bayeri schen Verwaltungsgerichtshof in München (Hausanschrift: 
Ludwigstr. 23, 80539 Mün chen; Post anschrift: Postfach 34 01 48, 
80098 München) schriftlich erhoben wer den.

Die Anfechtungsklage muss den Kläger, den Beklagten (Freistaat 
Bayern) und den Gegenstand des Klagebegehrens bezeichnen 
und soll einen bestimmten Antrag enthalten. Die zur Begrün dung 
dienenden Tatsachen und Be weis mittel sollen angegeben und der 
Klage sowie allen weite ren Schriftsätzen sollen Abschriften für 
die übrigen Beteiligten beigefügt werden.

gez.
Dipl.-Ing. Hepple
Ltd. Baudirektor
Bamberg, 01.10.2013

Umfassende Information zum Thema 
„Wartung von Photovoltaikanlagen“

Vortrag im Rahmen der „Lichtenfelser Sonnentage“ 
am 07. November 2013 in der Sparkasse in Lichtenfels

Die Wartung von PV-Anlagen ist in der Betriebsphase genauso 
wichtig wie eine vernünftige Auslegung der Anlage bei der 
Planung. „Augen auf!“ heißt es, denn Montagefehler beschäf-
tigen zunehmend die Betreiber. Manche Gutachter bestätigen 
den Monteuren von in der jüngeren Vergangenheit häufig unter 
Zeitdruck errichteten Systemen eine gewisse Schlampigkeit in 
Verbindung mit fehlender Fachkenntnis. Die Probleme liegen 
oftmals im Verborgenen, dort, wo sie der Laie weder vermutet 
noch erkennt. Deshalb ist eine regelmäßige Wartung von PV-
Anlagen wichtiger denn je. Doch was gibt es hierbei zu beachten, 
auf welcher Grundlage erfolgt die Wartung und welche Vorteile 
hat die fachgerechte Überprüfung mittels Wartungsvertrag?

Der Referent Harald Siegmund von der FRONIUS Deutschland 
GmbH wird detailliert einen sinnvollen Wartungsablauf be-
schreiben und anhand einer umfangreichen Bilddokumentation 
aufzeigen, wie man auch als Laie einfache Fehler und Mängel 
an Modulen, Gestellen und sonstigen Systemkomponenten 
erkennen kann. 

In einem weiteren Kurzreferat wird Herr Harald Hoffmann von 
der Versicherungskammer Bayern darüber berichten, welche 
versicherungsrechtlichen Aspekte für den Betreiber einer PV-
Anlage von Bedeutung sind, etwa Betreiberhaftpflicht, Gebäude-
versicherung oder separate Elektronikversicherung gegen Brand, 
Überspannung, Hagel, Vandalismus, Diebstahl, Fehlbedienung 
und Ausfalldeckung.

Finanzberater Robert Fritz von der Sparkasse Coburg - Lichten-
fels wird abschließend kurz über die aktuelle Einspeisevergütung 
informieren und anhand eines konkreten Beispiels die Finanzie-
rung einer PV-Anlage mit Speichereinheit erläutern.

Die Veranstaltung findet am Donnerstag, 07. November 2013, 
im Rahmen der „Lichtenfelser Sonnentage“ des Landkreises 
Lichtenfels in Kooperation mit der Sparkasse Coburg - Lich-
tenfels statt. Beginn ist um 19.00 Uhr im Saal der Sparkasse 
in der Kronacher Straße 9 in Lichtenfels. Einlass ist um 18.30 
Uhr. In der Pause gibt es einen kleinen Imbiss und Getränke. 
Der Eintritt ist frei, eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Es 
wird darauf hingewiesen, dass nur der Einlass von maximal 140 
Zuhörern möglich ist. Interessierte Bürgerinnen und Bürger sind 
herzlich eingeladen.

gez.
Grosch
Pressesprecher

Für Rückfragen wenden Sie sich bitte an die Pressestelle des 
Landkreises Lichtenfels, Kronacher Straße 28 - 30, 96215 Lich-
tenfels, Telefon (0 95 71) 18-3 67, Telefax (0 95 71) 18-4 44, 
E-Mail: pressestelle@landkreis-lichtenfels.de
Das Internetangebot des Landkreises Lichtenfels finden Sie unter 
www.landkreis-lichtenfels.de
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Das Landratsamt Lichtenfels  

        -Kommunale Jugendarbeit- 
 
 
 

lädt ein 
zur  

Herbstfreizeit 
vom 

28. bis 30. Oktober 2013 
im Bert-Nowak-Haus 
in Rothmannsthal 

 
Spannende und kreative Ferientage  

mit Spiel, Spaß, Action und Gemütlichkeit 

für Kinder von 8 – 11 Jahren 

 
 

Auskunft und Anmeldung 
Landratsamt Lichtenfels 

-Kommunale Jugendarbeit- 
Kronacher Str. 28 – 30 

96215 Lichtenfels 
Tel: 09571/18-109 oder 18-304 

 
E-Mail: nadine.rohowsky@landkreis-lichtenfels.de 

www.landkreis-lichtenfels.de  
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Das Landratsamt Lichtenfels 
-Kommunale Jugendarbeit-

lädt ein 
zur 

Herbstfreizeit
vom 

28. bis 30. Oktober 2013
im Bert-Nowak-Haus

in Rothmannsthal

Spannende und kreative Ferientage
mit Spiel, Spaß, Action und Gemütlichkeit

für Kinder von 8 - 11 Jahren.

Auskunft und Anmeldung:
Landratsamt Lichtenfels

-Kommunale Jugendarbeit-
Kronacher Str. 28 - 30

96215 Lichtenfels
Tel.: (0 95 71) 18-1 09 oder 18-3 04

e-Mail: nadine.rohowsky@landkreis-lichtenfels.de
www.landkreis-lichtenfels.de

Malteser Treffpunkt
Ein Unterstützungsangebot für dementiell veränderte 
Menschen und deren Angehörige in Altenkunstadt

Geplante Termine im Jahr 2013 (jeweils der 2. Mittwoch im 
Monat):
13. November und 11. Dezember.
Uhrzeit: 15.00 bis 17.00 Uhr

Um Anmeldung wird gebeten. Die Teilnahme ist kostenlos.

Kontaktperson:
Herr Klaus Schnapp, Telefon (0 95 72) 16 95
E-mail: klaus.schnapp@malteser.org

Veranstaltungsort:
Malteser Hilfsdienst e. V., Gewerbegebiet 8, 96264 Altenkunstadt

Landwirtschaft aktuell
Informationsveranstaltungen

Das Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten Coburg 
führt heuer wieder in verschiedenen Orten Informationsveranstal-
tungen für die Landwirte durch. Die Veranstaltungen beginnen 
jeweils um 19.30 Uhr. 
Die Veranstaltungen finden an folgenden Orten statt:
Mittwoch, 13. November 2013  Neuses/M Gasthaus Groß
Donnerstag 14. November 2013  Arnstein Gasthof Jurahöhe
Dienstag 19. November 2013  Burkheim Gasthof Fiedler

Das Veterinäramt wird über aktuelle Themen referieren.

Das Amt für Landwirtschaft informiert über die Neuantragstel-
lung des Kulturlandschaftsprogrammes 2014 bis 2018 sowie über  
den gegenwärtigen Stand der EU Agrarreform.  
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Neues Regenrückhaltebecken in 
Prügel fertiggestellt

Das Altenkunstadter Helferteam 
bei der „Tafel“ in Burgkunstadt

Die evang. Kreuzbergkirche 
feiert ihren 42. Weihetag
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Ortsgeschehen

„Die schlauen Külmitzfüchse“ des
Obst- und Gartenbauvereins Spiesberg 

in Wunkendorf

Drogen- und Suchtprävention 
in unserer Mittelschule

Besichtigung der neuen Toilettenanlage 
in der Kathi-Baur-Kita

Erste Hilfe-Kurs 
evang. Kirchengemeinde

Pfarrfest kath. Kirchengemeinde

Apfelsammelaktion in der Grundschule mit freundlicher Unterstützung durch die Raiffeisenbank Obermain Nord eG
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BRK startet große Erstspenderaktion
Erstspender erhalten attraktive Begrüßungs-
geschenke / Präsent auch für werbende Spender

Das Blutspendewesen ist im BRK-Kreisverband Lichtenfels eine 
satzungsgemäße und wichtige Aufgabe, die seit über 50 Jahren 
durchgeführt wird. Im vergangenen Jahr wurden bei insgesamt 
52 Blutspendeterminen in Stadt und Landkreis Lichtenfels knapp 
6 700 Blutspender, davon 285 Erstspender, begrüßt. Damit liegt 
der BRK-Kreisverband Lichtenfels wieder in der Spitzengruppe 
Bayerns. Da bayernweit die Blutspendezahlen leicht rückläufig 
sind und die Gewinnung von Erstspendern immer schwieriger 
wird, startet der Kreisverband ab Oktober eine große Erstspen-
deraktion. Das ambitionierte Ziel ist es, den Jahresbestwert von 
350 Erstspendern aus dem Jahr 1997 zu übertreffen, so Rose-
marie Göhring, stellvertretende Vorsitzende und gleichzeitig 
Verantwortliche für das Blutspendewesen im BRK-Kreisverband 
Lichtenfels. Die Erstspenderaktion wird bis zum Ende des Jahres 
bei jedem Blutspendetermin des BRK-Kreisverbandes Lichten-
fels stattfinden.

Gutschein für Obermain-Therme oder Kino als Begrüßungs-
geschenk
Damit möglichst viele Erstspender die nächsten Blutspendeter-
mine in Stadt und Landkreis Lichtenfels besuchen, wurde ein 
attraktives Begrüßungspaket geschnürt. So können Erstspender 
zwischen einem Gutschein für einen zweistündigen Aufenthalt in 
der Obermain-Therme und einem Gutschein für das Lichtenfelser 
Kino wählen. Wer dagegen neue Haushaltsgegenstände benötigt, 
kann sich für eine Kochschüssel aus Glas oder ein hochwertiges 
Gläserset entscheiden. Außerdem bekommt jeder Erstspender die 
Erstspenderbox vom Blutspendedienst, die wichtige Erst- und 
Hintergrundinformationen zur Blutspende enthält. Im Rahmen 
der Erstspenderaktion werden diesmal auch werbende aktive 
Blutspender belohnt. Jeder Blutspender, der einen Erstspender 
zum Blutspendetermin mitbringt, erhält als Dankeschön eine 
kleine praktische Verbandstasche. 

Die nächsten Blutspendetermine
Die eigentliche Blutabnahme mit der dafür notwendigen medizi-
nischen Versorgung und der ärztlichen Voruntersuchung wird von 
den professionellen Fachkräften des Blutspendedienstes durch-
geführt. Blutspenden kann im Übrigen jeder gesunde Mensch 
ab 18 Jahren. Frauen können viermal, Männer sogar sechsmal 
innerhalb von 12 Monaten Blut spenden. Zwischen zwei Blut-
spenden muss ein Abstand von mindestens acht Wochen liegen. 
Mitbringen sollen die Blutspender ihren Blutspendeausweis, bei 
Erstspendern reicht ein amtlicher Lichtbildausweis. Die nächsten 
Blutspendetermine im Landkreis Lichtenfels sind am 30. Oktober 
in der Turnhalle in Redwitz (16.00 – 20.00 Uhr), am 04. Novem-
ber in Lichtenfels, am 07. November in Burgkunstadt, am 08. 
November in Weismain, am 12. Dezember in Hochstadt, am 19. 
Dezember in Marktzeuln sowie am 20. Dezember in Michelau. 
Wer mehr über das Blutspendewesen, die weiteren Blutspendeter-
mine für das Jahr 2013 und die große Erstspenderaktion erfahren 
möchte, kann sich auf den Internetseiten www.kvlichtenfels.brk.
de und www.blutspendedienst.com informieren. Selbstverständ-
lich steht als Ansprechpartnerin für das Blutspendewesen auch 
Frau Doris Kleiner unter Telefon (0 95 71) 95 90-29 und per Mail 
an kleiner@kvlichtenfels.brk.de zur Verfügung.

Informationen vom Blutspendedienst 
des Bayerischen Roten Kreuzes
Nächste Möglichkeit zum Blutspenden am

Donnerstag, 07.11.2013, 16.00 - 20.30 Uhr
in Burgkunstadt, Stadthalle, Jahnstraße 1.

Bitte unbedingt den Spendeabstand von 56 Tagen einhalten!

Bitte bringen Sie zu jeder Spende unbedingt Ihren Blutspender-
pass mit, zumindest aber einen Lichtbildausweis (Personalaus-
weis, Reisepass oder Führerschein).

Wäddshaussinga
im „Goldenen Hirschen“, 

Gastwirtschaft Motschmann/
Reichstein in Strössendorf
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Feuerwehrgeschehen
Alljährliche Kommandantenversammlung mit Ehrungen

Überörtliche Gerätebesichtigung 
durch die Kreisbrandinspektion

Gerätehaus Burkheim

Gerätehaus Prügel
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Erfolgreicher Erstbetrieb 
in der Kelterei in Burkheim

Beratungstage für Frauen
Das Landratsamt bietet in diesem Jahr letztmalig allen Frauen, die 
beruflich nach neuen Perspektiven suchen, Beratungstage an. In 
Einzelgesprächen können die Themen Wiedereinstieg, Aus- und 
Weiterbildung, Förderung, Finanzierung, Rente, Selbstständig-
keit oder Existenzgründung ausführlich behandelt werden. 

Am 21. November 2013 steht Frau Yvonne Halbritter von der 
Beratungsstelle Concilia (Beratungsstelle für Frauen in beruf-
lichen Fragen) im Landratsamt zur Verfügung, Die Beratung 
ist kostenlos.

Die Beratungsgespräche finden im Zimmer E53, Erdgeschoss 
des Landratsamtes statt. Um einen Termin für ein persönliches 
Gespräch zu vereinbaren, können sich interessierte Frauen melden 
bei concilia - Beratung für Frauen in beruflichen Fragen - Yvonne 
Halbritter, bfz Bamberg, Telefon (09 51) 9 32 24 46, e-mail: 
halbritter.yvonne@ba.bfz.de. Rückfragen auch bei Frau Musiol, 
Gleichstellungsbeauftrage des Landkreises Lichtenfels, Telefon 
(0 95 75) 92 14 55.   

Kultursonntage in der 
alten Vogtei Burgkunstadt
Sonntag, 10.11.2013, 17.00 Uhr 
ImproviSatie - Play Schumann
Erik Satie - Robert Schumann - Improvisationsabend
Michael Gees, Klavier  
Michael Gees kombiniert Werke von Robert Schumann und 
Erik Satie. Deren Musik nimmt er sich zum Vorbild für eigene 
Interpretationen, auch um die Entwicklungsmöglichkeiten ei-
ner kompositorischen Idee zu demonstrieren „Ich nehme mein 
Publikum mit in mein tägliches Erlebnis der tönenden Welt, aus 
der ein Werk entsteht und in die es eingeht.“ Begleiten Sie ihn 
auf dieser spannenden Reise! 
VVK: Büromarkt Schulze Burgkunstadt, Kulturgemeinde (0 95 72) 
18 28. Eintritt 15 Euro.
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Großartiges VESPA-Treffen 
im Radlerheim in Maineck

Besucheransturm 
begleitet die 

Ausstellung von 
87 Rollern

Lehrgang Maschinistenausblidung

Feuerwehrgeschehen
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Aktion Dorfökologie
Der Obst- und Gartenbauverein Strössendorf 

wird vom Bezirksverband Oberfranken für 
Gartenbau und Landespfl ege e. V. ausgezeichnet

Mit der Aktion Dorfökologie 2013 zeichnet der Be-
zirksverband für den Gartenbau und Landespflege 
Oberfranken e. V. wieder Ortschaften, Gartenbauvereine 
und Bürger aus, die sich über das übliche Maß hinaus 
eingesetzt haben, ihr Umfeld vielfältig, artenreich zu 
gestalten. Die vielfältigen Maßnahmen tragen als kleine 
und große Schritte für eine nachhaltige Sicherung der 
Kulturlandschaft im Sinne der Agenda 21 bei.

Der Obst- und Gartenbauverein Strössendorf prägte seit 
125 Jahren die Ortschaft. Im Bereich der Dorfökologie 
und Dorfgestaltung wurden in jüngster Vergangenheit 
Biotope angelegt, Obstwiesen gepfl egt, ergänzt und 
erweitert. Die öffentlichen Pfl anzfl ächen an den Stra-
ßen und um die Kirche wurden vom Gartenbauverein 
maßgeblich gestaltet und gepfl egt. Die „Strössendorfer 
Schlosskobolde“ betreiben seit 2011 ihren eigenen 
Garten am alten Schulhaus.
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Energiesparlampen und Leuchtstoff-
röhren müssen zum Recycling
Die traditionelle Glühbirne, welche bald ausgedient hat, kann 
über den Hausmüll entsorgt werden.

Die Energiesparlampe, als Nachfolger, ist gesondert zu entsor-
gen.
Lt. Gesetz muss sie an Sammelstellen abgegeben werden. So 
können die Materialien verwertet und das in geringer Menge 
enthaltene Quecksilber umweltfreundlich entsorgt werden.

Die Landkreisverwaltung weist darauf hin, dass an jedem 
Wertstoffhof ein Behälter für die kostenfreie Rücknahme von 
ENERGIESPARLAMPEN bereit steht.

LEUCHTSTOFFRÖHREN können im Wertstoffzentrum der 
Firma Kraus & Sohn, An der Zeil 12, 96215 Lichtenfels-Schney 
kostenlos abgegeben werden.

Behinderung bei der Müllabfuhr
Immer wieder kann es wegen Baustellen, sonstigen Sperrungen 
oder Verkehrsbehinderungen vorkommen, dass Strassen nicht 
befahrbar bzw. Grundstücke zur Abholung der Mülltonnen nicht 
anfahrbar sind.
Die Landkreisverwaltung weist darauf hin, dass die Mülltonnen 
und Wertstoffsäcke in solchen Fällen von den Bürgerinnen und 
Bürgern selbst zur nächsten vom Abfuhrfahrzeug erreichbaren 
Stelle zu bringen sind.



 20 Nr. 10 - 21. Oktober 2013

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
19./20.10.2013 Dr. Mahr Josef, Lichtenfels, Bamberger Stra-

ße 8, Telefon (0 95 71) 39 40 u. 8 88 72
 Dr. Knake Egbert, Stadtsteinach, Fried-

hofstraße 17, Telefon (0 92 25) 60 91
26./27.10.2013 Mulatsch Andreas, Bad Staffelstein, Ring-

straße 18, Telefon (0 95 73) 51 50
 Korall Andreas, Kulmbach, Kulmitzweg 5, 

Telefon 80 92 21) 80 42 44
01.11.2013 Dr. Mahr Josef, Lichtenfels, Bamberger Stra-

ße 8, Telefon (0 95 71) 39 40 u. 8 88 72
 Kynast Dominique, Untersteinach, Haupt-

straße 30a, Telefon (0 92 25) 82 82
02./03.11.2012 Dr. Neumüller Ina, Lichtenfels, Friedrich-

Ebert-Straße 84, Telefon (0 95 71) 8 72 20
 Dr. Lehmann Tilo, Kulmbach, Blaicher 

Straße 3, Telefon (0 92 21) 8 44 74
09./10.11.2013 Dr. Plötner Eckart, Ebensfeld, St.-Veit-

Straße 1, Telefon (0 95 73) 10 11
 Leidner Bettina, Thurnau, Bgm.-Kleinlein-

Str. 6, Telefon (0 92 28) 99 76 60
16./17.11.2013 Dr. Popp Michael, Marktzeuln, Lucas-Cra-

nach-Straße 1, Telefon (0 95 74) 65 33 36
 Dr. Lutz Dieter, Kulmbach, Blaich 10, 

Telefon (0 92 21) 40 06
23./24.11.2013 Reimers Boris, Bad Staffelstein, Untere 

Gartenstraße 7, Telefon (0 95 73) 3 31 75 60 
u. (01 76) 24 90 38 13

 Dr. Messelberger H.-H., Kulmbach, Stetti-
ner Straße 24a, Telefon (0 92 21) 7 42 39

30.11/01.12.2013 Dr. Rückert Joachim, Bad Staffelstein, 
Bahnhofstraße 14, Telefon (0 95 73) 73 23

 Dr. Pitzschler Kornelia, Stadtsteinach, 
Marktplatz 3, Telefon (0 92 25) 3 67 und 
(01 71) 5 23 47 73

Achtung: Der zahnärztliche Notfalldienst erstreckt sich auf die 
Behandlungszeit in der Praxis von 10.00 bis 12.00 Uhr und 
von 18.00 bis 19.00 Uhr. In der übrigen Zeit (0.00 bis 24.00 
Uhr) hat der notdiensthabende Zahnarzt Rufbereitschaft.

Die ärztlichen Bereitschaftsdienst-Termine können unter Telefon 
(0 18 05) 19 12 12 erfragt werden.

Ärztlicher Bereitschaftsdienst

Apotheken - Bereitschaftsdienst
19.10./31.10./12.11.2013
Stadt Apotheke, Burgkunstadt
Löwen Apotheke, Kronach
Marien Apotheke, Bad Staffelstein

20.10./01.11./13.11.2013
Jura Apotheke, Weismain
Markt Apotheke, Mitwitz
Spital Apotheke, Lichtenfels

21.10./02.11./14.11.2013
Kobold Apotheke, Weismain
Ackermann Apotheke, Michelau
Marien Apotheke, Kronach

22.10./03.11./15.11.2013
Marcus Apotheke, Altenkunstadt
Rats Apotheke, Lichtenfels
Flora Apotheke, Ebersdorf

23.10./04.11./16.11.2013
Franken Apotheke, Marktzeuln
Stadt Apotheke, Kronach
Adam Riese Apotheke, Bad 
Staffelstein

24.10./05.11./17.11.2013
Stadt Apotheke, Lichtenfels
Kloster Apotheke, Sonnefeld
Schloss Apotheke, Weißenbrunn

25.10./06.11./18.11.2013
Eulen Apotheke, Michelau
Franken Apotheke, Mainleus
Stern Apotheke, Kronach

26.10./07.11./19.11.2013
Apotheke am Rathaus, Küps
Schloss Apotheke, Schney

27.10./08.11./20.11.2013
Alte Apotheke, Burgkunstadt
Bären Apotheke, Kronach
Stadt Apotheke, Bad Staffelstein

28.10./09.11./21.11.2013
Obermain Apotheke, Burgkunstadt
Markt Apotheke, Lichtenfels
Adler Apotheke, Weidhausen

29.10./10.11./22.11.2013
Rodach Apotheke, Redwitz
Adelgundis Apotheke, Bad 
Staffelstein
Cranach Apotheke, Kronach

30.10./11.11./23.11.2013
Frankenwald Apotheke, Küps
Apotheke am Obermain, Ebensfeld

Polizei
110

z. B. Einbruch / Überfall
Sie oder andere in Not sind 

Unfall ohne Verletzte

Feuerwehr + 
Rettungsdienst

112
z. B. Unfall mit Verletzten

Lebensbedrohlicher Notfall
Brand / Explosion

Ärztlicher 
Bereitschaftsdienst

116117
z. B. Erkrankungen, bei denen Sie 
auch zum Hausarzt gehen würden

Arzt

E.ON
Gas

0180-2192081
z. B. bei Gasgeruch

Giftnotrufzentrale
Giftnotruf München

089-19240
z. B. Vergiftungen

Vergiftungserscheinungen

Informationen
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Datum Veranstaltung Ort
 Verein

    
 

Veranstaltungskalender 2013
Gemeinde Altenkunstadt

23.10.2013 Vortrag: „Fußgänger in der dunklen Jahreszeit“, 17.00 Uhr Altenkunstadt
 VdK Ortsverband Altenkunstadt Gastwirtschaft „Sternschnuppe“

24.10.2013 Lichtbildervortrag „Die Gärten von Schloss Trauttmansdorff“ und  Altenkunstadt
 „Weismain leuchtet“ 18.00 Uhr Seniorenheim
 Modellprojekt „In der Heimat wohnen“ 

24.10.2013 Vortrag: „Übersäuerung des Körpers“, 19.30 Uhr Altenkunstadt
 Gartenhobbyverein Altenkunstadt Gastwirtschaft „Zum Preußla“

25.10.2013 Kürbis aushöhlen, danach Kartoffelsuppe, 15.30 Uhr Spiesberg
 Jugendgruppe des Obst- und Gartenbauvereins Spiesberg Garage Weberpals

25.10.2013 Kürbisfest, 17.00 Uhr Burkheim
 Burkheimer Grashüpfer Schule

25.10.2013 Stammtisch, 18.30 Uhr Altenkunstadt
 Pfadfinderfreunde Altenkunstadt Restaurant „China-Town“

26.10.2013 BRK-VdK Infoveranstaltung zum Thema „Depression“, 14.00 Uhr Lichtenfels
 VdK Ortsverband Altenkunstadt BRK-Rettungszentrum

26.10.2013 Oktoberfest mit der Partyband „Birds“, 20.00 Uhr Baiersdorf
 1. FC Baiersdorf Feststadel am Sportheim

27.10.2013 Apfelmarkt, 13.00 Uhr bis 17.00 Uhr Weismain
 Gartenbauverein Burkheim Umweltstation

29.10.2013 Klassikkonzert der Kulturstiftung München, 15.00 Uhr Altenkunstadt
 Modellprojekt „In der Heimat wohnen“ Seniorenheim

02.11.2013 Landesligaspiel, 19.00 Uhr Altenkunstadt
 TTV 45 Altenkunstadt gegen 1. FC Hösbach Grundschulturnhalle

03.11.2013 Verkaufsoffener Sonntag Altenkunstadt

03.11.2013 Generalversammlung, 19.00 Uhr  Altenkunstadt
 Katholisches CASINO Altenkunstadt Kath. Pfarrheim

06.11.2013 Kochvorführung „Köstliches aus Getreidekörnern“, 19.00 Uhr Bad Staffelstein
 Gartenbauverein Burkheim Lehrküche

08.11.2013 Monatsversammlung
 RV Viktoria Maineck

08.11.2013 Vortrag: „Quitte - viel mehr als Gelee und Likör“
 Obst- und Gartenbauverein Pfaffendorf

08.11.2013 Jahreshauptversammlung, 19.30 Uhr Altenkunstadt
 RV Concordia Altenkunstadt Kath. Pfarrheim

09.11.2013 Landesligaspiel, 15.00 Uhr Altenkunstadt
 TTV 45 Altenkunstadt gegen TV Etwashausen Grundschulturnhalle

09.11.2013 Martinsumzug, 17.30 Uhr
 Jugendgruppe des Obst- und Gartenbauvereins Spiesberg

11.11.2013 Vorstellung der VHS-Kurse „SeniorenBEWEGUNG“ und  Altenkunstadt
 „Fit für 100“, 14.00 Uhr Modellprojekt „In der Heimat#   
 Neubau „In der Heimat wohnen“ (Gemeinschaftsraum) wohnen“

13.11.2013 Kaffeenachmittag, 14.00 Uhr Baiersdorf
 VdK Ortsverband Altenkunstadt und Gruppe „Kaffeekränzler“ Hotel „Fränkischer Hof“
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15.11.2013 Jahreshauptversammlung, 20.00 Uhr Altenkunstadt
 Musikverein Altenkunstadt Kath. Pfarrheim

16.11.2013 Landesligaspiel, 15.00 Uhr Altenkunstadt
 TTV 45 Altenkunstadt gegen TV Untersiemau Grundschulturnhalle 

16.11.2013 Singen und Rückblick auf die Viertagesfahrt, 18.00 Uhr Altenkunstadt
 Chorvereinigung Altenkunstadt Katholische Kirche und 
  Grundschule (Vereinszimmer)

17.11.2013 Martinsumzug, 17.00 Uhr
 Obst- und Gartenbauverein Pfaffendorf

21.11.2013 Kaffeenachmittag, 14.00 Uhr Burkheim
 VdK Ortsverband Burkheim Landgasthof Fiedler

22.11.2013 Kathreinsball, 20.00 Uhr Altenkunstadt
 Freie Wähler Altenkunstadt Grundschulturnhalle

23.11.2013 Fußball-Tennis-Turnier, 10.00 Uhr Altenkunstadt
 Trimm-Dich-Club Woffendorf Kordigasthalle

27.11.2013 Binden des Adventskranzes für die Kirche
 Obst- und Gartenbauverein Pfaffendorf

30.11.2013 Landesligaspiel, 19.00 Uhr  Altenkunstadt
 TTV 45 Altenkunstadt gegen RV Wombach Grundschulturnhalle

Einladung der Interessengemein-
schaft Synagoge Altenkunstadt
Freitag, 08.11.2013, 19.30 Uhr, Synagoge Altenkunstadt
Gedenkstunde an die Reichspogromnacht vor 75 Jahren mit  
Gesangsbeiträgen von Alexander Schuster und einem Vortrag 
von Josef Motschmann: „Das Jahr 1938 am Obermain“.

gez.
Josef Motschmann
1. Vorsitzender

Einladung des Gartenhobbyvereins 
Altenkunstadt 
zu einer Adventsfahrt am

Samstag, 30.11.2013
zum Weihnachtsmarkt nach Augsburg

mit Besichtigung der Fuggerei.

Abfahrt um 8.00 Uhr bei der Raiffeisenbank in Altenkunstadt.

Die Anmeldungen nimmt 1. Vorsitzender Norbert Kerling, Te-
lefon (0 95 72) 93 27, entgegen. 

gez.
Norbert Kerling
1. Vorsitzender
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Programm
Die Angebote richten sich an alle Menschen mit Behinderung 
im Landkreis Lichtenfels.

Informationen

Bowling
Dienstag, 05.11.2013
Es geht an um 16.00 Uhr. Es geht bis 20.15 Uhr.

Zumba-Kurs
Donnerstag, 07.11.2013
Mittwoch, 13.11.2013
Donnerstag, 21.11.2013
Donnerstag, 28.11.2013
Es geht an um 19.00 Uhr. Es geht bis 20.45 Uhr.

Schwimmen
Donnerstag, 14.11.2013
Donnerstag, 21.11.2013
Es geht an um 17.00 Uhr. Es geht bis 18.00 Uhr.

Weihnachtsbäckerei
Donnerstag, 12.11.2013
Es geht an um 16.30 Uhr. Es geht bis 18.00 Uhr.

Discoabend in Bamberg
Montag, 25.11.2013
Es geht an um 14.10 Uhr. Es geht bis 20.00 Uhr.

Lokalbesuch
Freitag, 26.11.2013
Es geht an um 18.00 Uhr. Es geht bis 21.30 Uhr.

Schlager- und Volksmusikabend - Gemütlicher Abend
Dienstag, 19.11.2013
Es geht an um 16.30 Uhr. Es geht bis 18.30 Uhr.

Kunst in der OBA
Montag, 11.11.2013
Es geht an um 16.30 Uhr. Es geht bis 18.30 Uhr.

Feierabendtreff + Kino für Erwachsene
Mittwoch, 06.11.2013 mit Kino
Mittwoch, 13.11.2013
Mittwoch, 20.11.2013
Mittwoch, 27.11.2013

Basteln für ehrenamtliche Helfer
Montag, 04.11.2013
Es geht an um 19.00 Uhr. Es geht bis 21.00 Uhr.

Kindertreff „Die OBA-Schlümpfe“
Samstag, 09.11.2013 Wir besuchen das Kids-Play Land
Samstag, 23.11.2013 Kinderkino
Es geht immer an um 10.00 Uhr. Es geht bis 16.00 Uhr.

Für Anmeldungen lautet unsere Telefonnummer (0 95 71) 94 93 84 
(unsere Bürozeiten: Mo. – Fr. 10.00 - 14.00 Uhr), außerhalb der 
Zeiten bitte auf den Anrufbeantworter sprechen. 
Heilpädagogisches Zentrum der Caritas 
Offene Behinderten Arbeit 
Schillerstraße 5 
96215 Lichtenfels 
Telefon: (0 95 71) 94 93 84 
E-Mail: oba.hpz@caritas-bamberg.de

Einladung des RV Concordia 
Altenkunstadt
zur Jahreshauptversammlung am 

Freitag, 08.11.2013, 19.30 Uhr
im katholischen Pfarr- und Jugendheim „St. Kilian“ 

in Altenkunstadt.

Tagesordnung:
1.  Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden, Totengedenken 
2.  Verlesen des Protokolls der Jahreshauptversammlung 2012
3.  Jahresbericht des 1. Vorsitzenden
4.  Kassenbericht, Revisionsbericht, Entlastung des Kassiers
5.  Bericht des Jugendleiters
6.  Bericht des Wanderwarts
7.  Bericht des Theaterleiters
8.  Bericht des Leiters der Radrennsportabteilung
9.  Beitragserhöhung
10. Verschiedenes, Wünsche und Anträge 

Alle aktiven und passiven Mitglieder sind hierzu herzlich ein-
geladen. 
Wir freuen uns über Ihr zahlreiches Erscheinen. 

Die Vorstandschaft

gez. 
Hans-Werner Schuster
1. Vorstand
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Einladung des Colloquium 
Historicum Wirsbergense 
CHW Bezirksgruppe Altenkunstadt/Burgkun-
stadt
Leiterin Jutta J. Löbling, 96264 Altenkunstadt OT Woffendorf
Telefon (0 95 72) 58 86, E-Mail: jutta-loebling@t-online.de 
Freitag, 08.11.2013, 19.30 Uhr
Altenkunstadt, ehem. Synagoge, Judenhof 3
Dipl. Theologe Josef Motschmann:
Das Jahr 1938 am Obermain
Musikalische Umrahmung: Alexander Schuster 
Mittwoch, 27.11.2013, 19.30 Uhr
Altenkunstadt, Kath. Pfarrheim, Klosterstraße
Prof. Dr. Günter Dippold, Lichtenfels:
Christen in Altenkunstadt - Von den Anfängen bis zum Ende des 
Dreißigjährigen Krieges

CHW Bezirksgruppe Weismain
Leiter Christian Klose, Zum Kalkberg 8, 96260 Weismain
Telefon (0 95 75) 98 16 45, E-Mail: christian_klose@gmx.net 
Freitag, 25.10.2013, 18.30 Uhr und
Samstag, 26.10.2013, 9.30 bis ca. 16.30 Uhr
Weismain, Kastenhof, Kirchplatz 7
Symposium: Mauritius Knauer und seine Zeit - div. Vorträge
Siehe auch www.chw-franken.de  
Samstag, 02.11.2013, 19.00 Uhr
Schönbornsaal des Kastenhofs Weismain, Kirchplatz 7
Viktoria Kunze, Annette Schäfer, Volker Söllner:
„Caro mio ben“ – Konzert mit Harfe und Gesang

Einladungen der Sudetendeutschen 
Landsmannschaft Burgkunstadt und 
Umgebung 
Die Kreisgruppe unternimmt am Mittwoch, 30.10.2013 eine 
Halbtagesfahrt zum Altvater-Turm bei Lehesten, der viele su-
detendeutsche Erinnerungen birgt. Dort findet eine Führung statt 
mit anschließender Kaffeepause. Auf der Rückfahrt ist noch eine 
Abendeinkehr geplant. 

Abfahrt in Burgkunstadt um 12.30 Uhr am Raiffeisenparkplatz. 
Anmeldung erbeten bei Hans Rösler, Telefon (0 95 72) 95 16.

Die nächste Monatsversammlung findet am Mittwoch, 
13.11.2013, ab 14.30 Uhr im Café Besold in Burgkunstadt 
statt. 

Zu beiden Veranstaltungen ergeht herzliche Einladung, auch an 
interessierte Nichtmitglieder.

gez.
Hans Rösler
Ortsobmann

Einladung des Musikvereins 
Altenkunstadt
zur Jahreshauptversammlung am

 
Freitag, 15.11.2013, 20.00 Uhr 

im Pfarr- und Jugendheim St. Kilian, Altenkunstadt.

Tagesordnung: 
• Jahresbericht des 1. Vorsitzenden
• Bericht des Dirigenten und der Ausbilder
• Kassenbericht
• Bericht der Kassenprüfer
• Wünsche und Anträge

Zu dieser Jahreshauptversammlung sind alle Mitglieder recht 
herzlich eingeladen. Wir würden uns freuen, wenn Sie durch 
Ihre Anwesenheit Interesse am Musikverein Altenkunstadt 
zeigen würden.

gez.
Josef Zapf
1. Vorsitzender

Einladung des Kath. Casinos 
Altenkunstadt
zur Generalversammlung am

Sonntag, 03.11.2013, 19.00 Uhr
im Pfarrheim in Altenkunstadt.

Tagesordnungspunkte: 
Begrüßung durch 1. Vorstand Alfons Schnapp1. 
Grußworte2. 
Protokoll von der Generalversammlung (04.11.2012)3. 
Jahresbericht des 1. Vorstandes4. 
Kassenbericht5. 
Bericht der Kassenprüfer6. 
Neuwahlen 7. 
Sonstiges8. 
Wünsche und Anträge9. 

Wir würden uns freuen, Sie persönlich begrüßen zu können.

gez.   gez.
Alfons Schnapp  Norbert Lang
1. Vorstand  Pfarrer und Präses 
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Offene Hilfen
im Landkreis Lichtenfels

Programm für Mai 2011

©  Mensch zuerst 
     Netzwerk People First Deutschland e.V. 

Donnerstag, 05. Mai 2011
Mehr- Generationen- Haus^
in Michelau
18.30 Uhr - 19.00 Uhr 

Freitag, 06. Mai 2011 Mini-Golf in Burgkunstadt 
16.00 Uhr - 18.00 Uhr

Mittwoch, 11. Mai 2011 Stamm-Tisch im Nepomuk
18.00 Uhr - 21.00 Uhr 

Basteln im 

Offene Hilfen für den Landkreis Lichtenfels
Regens-Wagner-Platz 2
96224 Burgkunstadt
Telefon: 09572 - 389 400

Juni 2011 Urlaub im Fränkischen 
Seenland
22. Juni 2011 - 26. Juni 2011

Anmeldeschluss: 21. April 2011

Die Offenen Hilfen im Landkreis Lichtenfels bieten für Men-
schen mit Behinderung und ihre Angehörigen ein vielfältiges 
Angebot an ambulanten Dienstleistungen. Dazu zählen:

• Kostenlose Beratung in unserem Büro oder bei Ihnen zu Hause
• Individuelle Freizeitassistenz
• Gemeinschaftliche Freizeitangebote
• Schulbegleitung an Regelschulen
• Familienunterstützende Dienste
• Ambulant begleitetes Wohnen

Weitere Informationen fi nden Sie unter www.regens-wagner-
burgkunstadt.de. 
Oder Sie rufen uns an: Telefon (0 95 72) 3 86 79 64

Freizeit- und Bildungsangebote für erwachsene Menschen 
mit und ohne Behinderung:
Kochen-Backen-Schlemmen
 Dienstag, 12. November 2013, 17.30 Uhr bis 20.00 Uhr
Entspannung und Meditation
 Dienstag, 19. November 2013, 18.30 Uhr bis 19.30 Uhr
Stammtisch im Nepomuk
 Mittwoch, 13. November 2013, 17.45 Uhr bis 21.00 Uhr
Feierabend-Treff 
 Donnerstag, 28. November 2013, 18.30 Uhr bis 20.30 Uhr
Kaffee-Klatsch im Café Besold
 Freitag, 08. November 2013, 14.30 Uhr bis 16.30 Uhr 
Obermain-Therme
 Samstag, 16. November 2013, 13.30 Uhr bis 17.00 Uhr

Freizeitangebot für Kinder und Jugendliche mit und ohne 
Behinderung:
NEU ! Kindertreff Pünktchen
Samstag, 23. November 2013, 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Kinder im Kindergarten- und Grundschulalter aus dem ganzen 
Landkreis sind herzlich eingeladen, um einmal monatlich in den 
Räumen der Offenen Hilfen zu spielen, zu basteln, zu entspannen, 
zu singen … und vor allem gemeinsam Spaß zu haben.
Offener Fußball-Treff 
 Mittwoch, 12.11.2013, 18.30 bis 19.30 Uhr
 Mittwoch, 26.11.2013, 18.30 bis 19.30 Uhr
 Treffpunkt Kordigasthalle Altenkunstadt!

Hier können Sie weitere Informationen bekommen oder sich 
anmelden:
Regens Wagner Burgkunstadt, Offene Hilfen im Landkreis Lich-
tenfels, Mainbrücke 16, 96264 Altenkunstadt, Telefon (0 95 72)  
3 86 79 64, oh-landkreis-lichtenfels@regens-wagner.de

Einladung der
Katholischen Pfarr ge mein de
26.10.2013 Aku 18.00 Uhr Vorabendmesse
27.10.2013 Main 08.30 Uhr Hl. Messe
 Aku 10.00 Uhr PFARR-GOTTESDIENST
31.10.2013 Aku 19.00 Uhr Vorabendmesse
01.11.2013 ALLERHEILIGEN
 Main 8.30 Uhr Hl. Messe zum Patronatsfest
 Aku 10.00 Uhr PFARR-GOTTESDIENST
 Aku 14.00 Uhr Friedhofsgang
 Main 16.00 Uhr Friedhofsgang und Festandacht
02.11.2013 ALLERSEELEN
 Aku 18.00 Uhr Hl. Messe
03.11.2013 Main  8.30 Uhr Hl. Messe
 Aku 10.00 Uhr PFARR-GOTTESDIENST
09.11.2013 Aku 18.00 Uhr Vorabendmesse
10.11.2013 Main 8.30 Uhr Hl. Messe
 Aku 10.00 Uhr PFARR-GOTTESDIENST
16.11.2013 Aku 18.00 Uhr Vorabendmesse
17.11.2013 Main 8.30 Uhr Hl. Messe
 Aku 10.00 Uhr KINDER-GOTTESDIENST
 Burk 10.00 Uhr Hl. Messe
23.11.2013 Aku 18.00 Uhr Vorabendmesse
24.11.2013 CHRISTKÖNIGSSONNTAG
 Main 8.30 Uhr Hl. Messe
 Aku 10.00 Uhr PFARR-GOTTESDIENST

ACHTUNG BESONDERER TERMIN !!!
Kindertreff der katholischen Pfarrei geht in den Wald!
In den Herbstferien sind alle Kinder (Grundschulalter) zu einem 
besonderen Kindertreff eingeladen. 
Am Mittwoch, 30.10.2013 um 14.00 Uhr erwartet uns Förster 
Ludwig Winkler in Röhrig  am Parkplatz der Mittelschule. In 
einem nahegelegenen Wald erfahren wir mit seiner Hilfe, was 
da alles oft von uns unbemerkt im Wald lebt, wächst und wuselt 
und wie wichtig die Aufgabe des Menschen als Förster und Jäger 
besonders jetzt im Herbst ist. Am 03. November feiern die Jäger 
und Förster auch ihren Patron, den Heiligen Hubertus und halten 
ihm zu Ehren sogenannte Hubertusmessen. Zur Bedeutung und 
Verehrung des Heiligen 
wird Pastoralreferentin 
Birgit Janson unterwegs 
Geschichten, Gebete und 
Brauchtum beisteuern. 
Gegen 16.30 Uhr wer-
den wir in Röhrig zurück 
sein.  
Bitte auf warme, wetterfeste Kleidung achten und vielleicht 
ein kleines Getränk und Brotzeit mitnehmen. Bei schlechter 
Witterung bitte nachfragen bei Birgit Janson, Telefon (0 95 72) 
8 72 50 40. 
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Einladung der
Evang. Kirchengemeinde
31.10.2013 Reformationsfest
 19.30 Uhr Gottesdienst in Strössendorf
 17.30 bis 20.30 Uhr – Lutherparty im Ge-

meindezentrum der Kreuzbergkirche
 Für Kinder der 1. bis 5. Klasse – Eintritt: 1 Tüte 

Gummibären, Bonbons o.ä.
03.11.2013 23. Sonntag nach Trinitaits
 9.00 Uhr Gottesdienst in Strössendorf - Pfarrer 

Weber
 10.00 Uhr Gottesdienst in Altenkunstadt - Pfarrer 

Weber
05.11.2013 14.00 Uhr Seniorenabendmahl in Weidnitz im 

Gasthof „Anker“
 15.30 Uhr Seniorenabendmahl in der Trebitzmühle
10.11.2013 Drittletzter Sonntag des Kirchenjahres
 9.00 Uhr Gottesdienst in Strössendorf
 10.00 Uhr Familiengottesdienst in Altenkunstadt
12.11.2013 10.00 Uhr Gottesdienst im Seniorenzentrum in 

Altenkunstadt
17.11.2013 Volkstrauertag
 9.00 Uhr Gottesdienst in Strössendorf mit Gedenk-

feier am Friedhof
 10.00 Uhr Gottesdienst in Altenkunstadt
 17.00 Uhr Laternenumzug der Kinder für den 

Frieden in Strössendorf
19.11.2013 14.00 Uhr Frauenhilfe im Gemeindesaal der Kreuz-

bergkirche in Altenkunstadt
 Traditionelles Tischabendmahl vor dem Buß- und 

Bettag.
20.11.2013 Buß- und Bettag
 9.00 Uhr Gottesdienst in Strössendorf mit Beichte 

& Abendmahl
 18.30 Uhr Gottesdienst in Altenkunstadt mit Beichte 

& Abendmahl
 Kindervormittag „Denn Langeweile muss nicht 

sein…!“ am Buß- und Bettag in der Kreuzbergkir-
che Altenkunstadt. Anmeldung im Pfarramt unter 
Telefon (0 95 72) 92 80.

24.11.2013 Letzter Sonntag im Kirchenjahr / Ewigkeitssonn-
tag

 9.00 Uhr Gottesdienst in Strössendorf 
 10.00 Uhr Gottesdienst in Altenkunstadt im An-

schluss Kirchenkaffee im Gemeindezentrum
26.11.2013 10.00 Uhr Gottesdienst im Seniorenzentrum in 

Altenkunstadt
 19.30 Uhr Frauenabend im Gemeindezentrum 

in Altenkunstadt – Meditative Adventsfeier und 
stecken von Tür- oder Adventskränzen.

01.12.2013 1. Sonntag im Advent
 9.00 Uhr Gottesdienst in Strössendorf 
 10.00 Uhr Gottesdienst in Altenkunstadt 
 Adventsblasen des Posaunenchors über die Dör-

fer: 16.30 Uhr Strössendorf, 17.00 Uhr Altenkun-
stadt Marktplatz, 17.45 Uhr Weidnitz - Widencer 
Platz,  18.30 Uhr Neuses - Dorfplatz.

Kindergottesdienst feiern wir in Strössendorf einmal im Mo-
nat, samstags um 17:00 Uhr. Einmal im Monat feiern wir einen 
Familiengottesdienst in Altenkunstadt.

Die Bücherei im Gemeindezentrum der Kreuzbergkirche ist 
jeden Montag von 17.00 bis 18.00 Uhr und jeden Mittwoch 
von 16.00 bis 17.00 Uhr geöffnet.

Unsere Mutter-Kind-Gruppe Altenkunstadt trifft sich jeden 
Dienstag von 9.30 bis 11.30 Uhr im Gemeindesaal der Kreuz-
bergkirche.

Der Posaunenchor probt donnerstags um 19.30 Uhr in Weid-
nitz, der Kirchenchor donnerstags um 20.00 Uhr im Gemein-
dezentrum der Kreuzbergkirche Altenkunstadt.

 Herzliche Einladung
zum Besuch des Weihnachtsmarktes 

im Eingangsbereich von 

Regens Wagner Burgkunstadt,
Regens-Wagner-Platz 2

Samstag, 30. November 2013 
von 11 Uhr bis 18 Uhr 

Es erwarten Sie selbstgebastelte Handarbeiten, 
Weihnachtsschmuck, Weihnachtskarten, 

Selbstgemachtes, handgestrickte Socken und 
Schals u.v.m.  

Sie finden uns auch am Marktplatz mit einem 
weiteren Verkaufsstand und einem Bastelstand 

der Regens-Wagner-Schule.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!


